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C H I P  I M  A U G U S T
Die neue CHIP 8/96 gibt es ab 26. Juli bei Ihrem Zeitschriftenhändler

VORSCHAU

Virtual Reality wird unser Leben
umkrempeln. Welche Chancen und
Gefahren VR-Technologien bergen,
analysiert der Marburger Wissen-
schaftler Achim Bühl.

Internet und ISDN, eine problemati-
sche Zweierbeziehung. CHIP sagt
Ihnen, was Sie beim Umstieg aufs
digitale Netz beachten müssen,
damit der Spaß am Surfen unge-
trübt bleibt. 

Frontpage ist Microsofts neueste
Waffe im Kampf um die Gunst der
Internetter. Lesen Sie, was der Web-
Site-Editor mit Office-Bediener-
führung in der Praxis taugt. 

Telefon-CDs können mehr, als Num-
mern ausspucken. Ein Workshop
zeigt Ihnen, wie Sie das Potential 
voll ausnutzen.

Bebox nennt sich ein revolutionäres
Mehrprozessor-PC-Konzept aus
Kalifornien, das die Limitierungen

herkömmlichen Computerns sprengt.
CHIP nimmt sich den Prototyp vor.

Gags und mehr. CHIP stellt unge-
wöhnliches, verrücktes und genia-
les PC-Zubehör vor.

Windows 95, mon amour? Die
Ergebnisse einer großen CHIP-
Umfrage, die die Erfahrungen unse-
rer Leser mit dem Betriebssystem
auslotete. 

Änderungen aus Gründen der Aktualität vorbehalten 

W e i t e r e  T h e m e n

Fester Wohnsitz
Wie schön, wenn man weiß, wer wo
zu finden ist. Ein gutes Adreßpro-
gramm ist deshalb durch nichts zu
ersetzen. CHIP hat die besten genau
untersucht und vor allem geprüft,
wie souverän sie mit anderer Win-
dows-Software und den ihnen an-
vertrauten Daten umgehen, wie ein-
fach sie zu bedienen sind und wo sie
an ihre Grenzen stoßen.
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in Künstliche Intelligenz

Was ist aus der ehrgeizigsten Disziplin der Computerwissenschaft
geworden? Haben sich all die elitären Ansprüche der Forscher er-
füllt, oder setzten die Wissenschaftler nur Millionen in den Sand?
CHIP recherchiert, wo Neuronale Netze, Handschriftenerkennung,
Advanced Robotics und die anderen ambitionierten Projekte heute
stehen und wie sie sich künftig weiterentwickeln werden.

Lesen und
lesen lassen
Optical Character Reco-
gnition, zu deutsch Zei-
chenerkennung, kann ei-
nem das Leben ganz ge-
waltig erleichtern – wenn
sie funktioniert. Wie die
vier führenden Program-
me mit diversen Texten
zurechtkommen und wel-
chem die wenigsten Fehler
unterlaufen, untersucht
CHIP in einem gründli-
chen Vergleichstest.
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